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Art. 1

Trampolin-Ctub Waltenschwit, Kurzname TCW.
Der Trampotin-Ctub Wattenschwil ist ein Verein im Sinne von Art. 60 ff des ZGB.

Art. 2

Sitz des Vereins ist die Gemeinde 5622 Waltenschwi[/AG.

Art. 3
Der Verein
. fördert den Trampolinsport und bemüht sich diesen Drittpersonen nahe zu bringen
. nimmt an Einzet-, Synchron- und Vereinsturnwettkämfen teil
. fördert die entsprechenden Ausbitdungsmögtichkeiten
. legt ein besonderes Gewicht auf die geistige und körpertiche Erziehung von Kindern

und Jugendtichen
. fördert durch verschiedene Aktivitäten die Kameradschaft und Gesetligkeit unter

seinen Mitgtiedern

' ist parteipolitisch und konfessionetl neutrat

Art. 4
Der Verein ist Mitgtied
. des Kreisturnverbandes Freiamt
. des Aargauer Turnverbandes
. und über diesen Verbände somit auch Mitgtied des Schweizerischen Turnverbandes

(STV) deren Statuten und Regtementen sie sich unterstetten.

Art. 5

Der Verein setzt sich für einen gesunden, respektvollen, fairen und erfotgreichen Sport
ein und handett und kommuniziert respektvotl und transparent.

Der Verein anerkennt die aktuelte "Ethik-Charta" des Schweizer Sports und macht deren
Prinzipien bei seinen Mitgtiedern bekannt.

Der Verein unterstettt sich dem Doping-Statut und dem Ethik-Statut von Swiss Otympic.
Die entsprechenden Bestimmungen sind namenttich für seine Organe, Mitarbeitenden,
Mitgtieder, Athtet*innen, Coaches, Betreuer*innen, Leiter*innen, und Funktionär*innen
anwendbar. Mutmasstiche Verstösse können von Swiss Sporf Integrity untersucht und
von der Disziptinarkammer des Schweizer Sports beurteitt und sanktioniert werden. Es

gelten die entsprechenden Verfahrensbestimmungen.

Der Verein anerkennt zudem die Aufgaben und Kompetenzen der Ethikkommission des
STV gemäss den STV-Statulen bzw. den einschtägigen Regtementen.
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Art. 6

Der Trampotin-Ctub WattenschwiI ist ein eigenständiger Verein.

Art. 7
Der Trampotin-Ctub WattenschwiI umfasst fotgende Mitgliederkategorien
. AktivmitgtiederJugend
. Aktivmitgtieder (gemäss Art. 9)
. Freimitgtieder
' Ehrenmitgtieder
, Passivmitgliederund/oderGönner

Atte diese Vereinsmitglieder sind gemäss den Weisungen des STV zu melden.

Art. 8
A[te turnenden Mitgtieder sind für ihren Versicherungsschutz setber verantworttich. Die
beim STV gemetdeten turnenden Mitgtieder sind automatisch bei der Sportversicherungs-
kasse (SVK-STV) kottektiv versichert für Heitungskosten in Ergänzung zu Drittversicherun-
gen, Todesfatt, lnvatidität, Brittenschäden und Haftpfticht. Sie anerkennen deren Statu-
ten und Regtement.

Art. 9
Turnende Mitgtieder unter 16 Jahren (Aktivmitgtieder Jugend) haben an der Generalver-
sammtung kein Stimmrecht.

Art. 10
Als Aktivmitgtied mit Stimmberechtigung kann aufgenommen werden, wer sich im
16. Lebensjahr befindet.

Art. 11

Austritte von stimmberechtigten Aktivmitgtiedern aus dem Verein sind an den Vorstand
schrifttich zu richten (E-Mait genügend, SMS nicht güttig). Austretende Aktivmitgtieder
haben die Beiträge für das laufende Jahr noch ganzzu bezahlen. lhrAustritt erfolgt per
GV. Bei Aktivmitgtiedern Jugend (unter 16 Jahre) erfotgt der Austritt schrifttich oder
durch ein persöntiches Gespräch mit dem zuständigen Leiter.
Austretenden Aktivmitgtieder Jugend wird der Jahresbeitrag wie folgt zurückerstattet:
Rücktritt Januar - Juti 50%
Ab August - Dezember 0%
Alte Wettkampf- und Lizenzgebühren sowie die Verbandsabgaben hat der Zurücktretende
zu begteichen.
Mit dem Austritt ertöschen alte Rechte und Ansprüche an das Vereinsvermögen.

Der Übertritt von einer Mitgliederkategorie in eine andere erfotgt per Generatversamm-
lung

Art. 12

Mitgtieder, wetche vorübergehend (mind. 4 Monate) ortsabwesend oder begründet ver-
hindert sind, können ein schriftliches Dispensgesuch, mind. 2 Monate im vorherein (Aus-
genommen Unfatt / Krankheit) einreichen, wetches vom Vorstand genehmigt werden
muss.
Während der Dispenszeit sind beide Tei[e von ihren Verpftichtungen enthoben.

Art. 13

dftl§#eofa", tre*she *her ++ry#+chtrrsengqa,n*tle"dan +€ieirrfffihf naahkramm'r, da,:r
Verein Schaden zufügen oder die Mitgtiederbeiträge bis am 31.12. des laufenden Vereins-
jahres nicht bezahten, köngen durch den Vorstand ausgeschtossen werden. Das Mitgtied
wird über die Sanktionen schrifttich informiert. Dem auszuschtiessenden Mitgtied ist ein
Rechtsmittel zu gewähren, z.B. schrift[iche Einsprache bei der Generatversammtung, wo
die betroffene Person die Mögtichkeit hat, angehört zu werden und über ein Mitsprache-
recht verfügt.
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Art. 14
Ats Freimitgtieder können durch die GV Mitgtieder oder Personen ernannt werden, wetche
sich um den Verein verdient gemacht haben.

Art. 15

Ats Ehrenmitglieder werden durch die GV Mitgtieder oder Personen ernannt, welche sich
um den Verein ausserordenttich verdient gemacht haben.

Die Vorschtäge zur Ernennung geht vom Vorstand oder attfättigen Antragsstetter an die
GV.

Art. 16
Passivmitglied oder Gönner kann werden, wer sich für die Sache des Turnens interessiert
und den TCW finanzietl unterstützt. Die Mitgtiedschaft entsteht mit der Bezahtung des
entsprechenden Beitrages.

Art. 17
Jedes Mitgtied ist verpflichtet, Statuten und Entscheide des Vereins zu befotgen und das
Woht des Trampotin-Ctub WaltenschwiI zu fördern.

Art. 18

Jedes Mitgtied ist verpflichtet, den von der Generatversammtung festgelegten Mitglieder-
beitrag zu entrichten.

Art. 19

Atte Aktivmitglieder und Aktivmitgtieder Jugend sind zum regetmässigen Besuch der Turn-
stunden angehatten, sotlte ein Mitgtied ein Training nicht besuchen können, gilt eine Ab-
metdepfticht gem. Regtement. Die Teitnahme an der Generatversammtung ist für Aktiv-
mitglieder obli gatorisch.

Art. 20
Die Mitgtieder verpftichten sich, bei Aktivitäten des Vereins mitzuhe[fen
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Art . 21

Die Organe des Trampotin-Ctub WaltenschwiI sind
r die Generatversammtung
r der Vorstand
r die techn. Kommission
r SpeziaIkommissionen
r die Revisoren

(GV)
(VS)
(TK)
(SK)

Generalversammlung
Art. 22
Die GV ats oberstes Organ findet in der Regel im 1. Quartat des Vereinsjahres statt.
Sie setzt sich zusammen aus den
, Aktivmitgtiedern
' Freimitgtiedern
. Ehrenmitgtiedern
. Revisoren
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Art. 23
Der GV obtiegen folgende Geschäfte
. Genehmigung des Protokotls der letzten GV
. Mutationen
. Abnahme des Jahresberichtes des Präsidenten
. Abnahme der Jahresrechnung des Vereins
. FestsetzungderMitgtiederbeiträgeund Leiterentschädigung
. Genehmigung des Budgets inkl. Festsetzung der Finanzkompetenz des Vorstandes
. GenehmigungdesJahresprogrammes
. Wah[ des Präsidiums
. Wah[ der übrigen Mitgtieder des VS
. Wah[ der Revisoren
. Wah[ des Fähnrichs
. Ehrungen*
. Genehmigung der Reglemente

' Statutenrevisionen
. Verschiedenes

*Ehrungen erfo[gen zum Tei[ auch während des Jahres.

Art. 24
Anträge an die Generatversammtung sind mindestens 14 Tage vorher schrifttich an den
Vorstand einzureichen.

Art. 25
Die Einladung zur Generatversammtung hat mindestens drei Wochen vorher unter Be-
kanntgabe der Traktanden schriftlich zu erfotgen.
Die GV ist beschlussfähig, wenn die Hätfte der Aktivmitgtieder anwesend ist.

Art. 26
Die Einberufung einer ausserordentlichen Generatversammtung kann vom Vorstand oder
von einem Fünftet der Aktivmitgtieder unter Bezeichnung der zu behandetnden Traktan-
den vertangt werden.

Art. 27
Aktiv-, Frei- und Ehrenmitgtieder sind an der GV stimm- und wahlberechtigt und haben
das Recht, Anträge zu stetlen.

Art. 28
Über die Vereinsgeschäfte und Wahten wird in offener Abstimmung entschieden (einfa'
ches Mehr der Stimmenden).

Bei atten Abstimmungen, mit Ausnahme von Statutenrevisionen (siehe Art. 51/52), Auftö-
sung/Fusion (siehe Art. 54), entscheidet das einfache Mehr der abgegebenen Stimmen.
Bei Wahten ist im ersten Wahtgang das absotute, im zweiten Wahtgang das einfache Mehr
der abgegebenen Stimmen erforderlich.

&
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Vorstand
Art. 29
Der Vorstand wird auf die Dauer von zwei Jahren gewählt, in der zwischen Zeit können
auch Rücktritte aus dem Vorstand gemacht werden. In diesem Falte erfotgt eine Ersatz-
waht. Die Amter setzen sich wie fotgt zusammen:

Präsident
übrige 2- 5 Mitglieder

Der Vorstand setzt sich aus mindestens drei Mitgtiedern zusammen, bei einer geraden
Mitgliederzaht zähtt die Stimme des Präsidenten doppett

Das Vize-Präsidium geht an den/die Dienstältesten innerhalb des Vorstandes oder nach
Vorschlag des Präsidenten. Die Aufgaben der Vorstandsmitgtieder sind durch Pftichten-
hefte festgelegt.

Der Vorstand ist bei Anwesenheit der Mehrheit seiner Mitgtieder beschlussfähig.

Art. 30
Die Obtiegenheiten des Vorstandes sind
. attgemeine Leitung des Vereins gemäss Statuten, Regtementen und Pflichtenheften
. Vertretung nach aussen
. Erstetten der Regtemente und Pftichtenhefte
. Führen der Buchhattung

Art. 31

Der Vorstand besammett sich, wenn es der Präsident oder die Mehrheit der Vorstandsmit-
gtieder ats notwendig erachtet.

Art. 32
Der Präsident und/oder Vizepräsident zeichnet zu Zweien mit dem Kassier/Aktuar rechts-
verbind[ich.
Für Wertschriftenantagen und Transaktionen zeichnen der Präsident und der Kassier zu
Zweien. Für Kasse, Postcheck und Bankkontokorrent ist der Kassier zur Einzetunterschrift
berechtigt.

Technische Kommission
Art. 33
Die TK setzt sich zusammen aus
r technischer Leiter als Präsident
r Kampf richter
r Ünfges Leiterteam

Die TK ist bei Anwesenheit der Mehrheit seiner Mitgtieder beschtussfähig.

Art. 34
Die Obtiegenheiten der TK sind
. Koordination atter turnerischen Trainings- und Wettkampffragen
. Vorschtäge an den VS über Beteiligung an den von Verbänden ausgeschrieben We-

kämpfen, Meisterschaften und Turnfesten
. Einreichen des turnerischen Jahresprogrammes an den VS zuhanden der GV
. dafür zu sorgen, dass die Einzelturner in das Vereinsturnen integriert werden

' Gestattung des sportlichen Vereinsjahres

Verantwortung über das Leiterwesen obtiegen dem TL und dem Präsidenten

Art. 35
Die TK versammelt sich, wgrn es der technische Leiter oder die Mehrheit der Kommissi-
onsmitgtieder ats notwendig erachtet.

Spezialkommissionen
Art. 36
Für besondere Aufgaben können durch den VS Speziatkommissionen gebitdet werden.
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Revisoren (intern undl ode r extern)
Art. 37
Die Revisionskommission umfasst zwei Personen, dabei hat mindestens eine davon Mit-
gtied (Aktiv-, Frei- oder Ehrenmitgtied) des TCW zu sein. Sie bestimmen ihren Obmann
setbst.

Art. 38
Die Revisoren prüfen die Jahresrechnung und Bitanz des Vereins, attfätlige Fonds, Kassen
von Kommissionen und Abrechnungen von Festantässen. Sie erstatten der GV einen
schrifttichen Bericht und ste[ten entsprechende Anträge an die GV.

Art. 39
Die Revisoren führen, sofern notwendig, das Stimm- und Wahtbüro an der GV

Arti . 40
Die Revisoren werden für eine Amtszeit von zwei Jahren gewählt.
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Art.
über

41

alte Vereinsversammlungen sowie Sitzungen ist ein Protokoll zu führen

Art . 46
Die Einnahmen des Vereins bestehen insbesondere aus
r Mitgtiederbeiträgen
r Subventionen
r Erträgen des Vereinsvermögens
r Gewinne von Veranstaltungen
r freiwittige Beiträge und Schenkungen

Art. 42
Die Detaitaufgaben des Vorstandes und Kommissionen sind in Reglementen und Pftichten-
heften verbindtich zu umschreiben.

Art. 43
Für den Erlass der Regtemente ist die GV zuständig. Für den Ertass der Pflichtenhefte ist
der VS zuständig.

Art. 44
Der Verein unterhätt ein Archiv zur Aufbewahrung alter wichtigen Aktenstücke und Ge-
genstände. Die näheren Bestimmungen sind durch Richttinien und Pftichtenheft festzute-
gen. Wichtige Dokumente sind im Archiv aufzubewahren.

Art. 45
Das Vereinsjahr schliesst jeweits auf den 31 . Dezember

Art. 47
Die Ausgaben des Vereins bestehen insbesondere aus
. Verbandsbeiträgen
. Verwattungskosten
. Turnbetriebskosten
. StartgelderfürWettkampfteitnahmen
. Haftgetder
. Übernahme von Spesen- und Leiterentschädigungen
. Geräteunterhatt und Neuanschaffungen
. weiteren durch die GVoder den VS beschtossenen Ausgaben gemäss Budget

einer ausserordenttichen Ausgabenkompetenz ausserhatb des Budgets, die jeweils
attjährtich von der GV zu beschtiessen ist
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Art. 48
Der Mitgtiederbeitrag wird von der GV festgetegt. Die Beiträge sind auf einem separaten
Reglement definiert.

Art. 49
Von der Beitragspfticht gegenüber dem Verein sind ganz oder teitweise ausgenommen
Ehrenmitglieder, Mitgtieder des VS und der TK

Art. 50
Das Vereinsvermögen darf nur in guten schweizerischen Vermögenswerten, ausgenommen
Aktien, angetegt werden. Der VS bezeichnet die Stetle, bei der die Wertschriften depo-
niert und die zur Geschäftsführung nicht notwendigen Gelder zinstragend anzutegen sind.

Art. 51

Der Verein haftet mit seinem ganzen Vermögen. Eine persöntiche Haftung der Mitgtieder
ist ausgeschtossen. Ausgenommen sind strafbare Handtungen oder vorsätztiche Beschädi-
gungen am Gerätebestand des Trampotin-Ctub WattenschwiI durch ein Vereinsmitgtied.

Art. 52
Anderungen einzetner Artiket der Statuten können nur an der GV mit2/3 der anwesenden
Stimmberechtigten vorgenommen werden.

Art. 53
Eine Totatrevision der Statuten kann durch die GV mit einer 2/3 Mehrheit der anwesen-
den Stimmberechtigten beschtossen werden.

Art. 54
Für alte Fätle, die durch diese Statuten nicht geregett sind, getten sinngemäss die Statu-
ten der übergeordneten Verbänden.

Art. 55
Die Auftösung/Fusion kann nur an einer zu diesem Zweck einberufenen ausserordentti-
chen GV mit einer Mehrheit von 4/5 der anwesenden Stimmberechtigten beschtossen
werden.

Art. 56
Bei einer Auflösung des Vereins ist das gesamte Vermögen der Gemeinde oder dem ATV
zu übergeben, bis sich wieder ein neuer Verein mit gleichem Sitz und Zweck bitdet. Der-
setbe muss dem STV und dessen Verbänden angeschtossen sein. lVird innert fünf Jahren
kein gteichartiger Verein gebitdet, geht das Vermögen in den Besitz des ATV zu Gunsten
der Jugendförderung über.

Art. 57
Diese Statuten ersetzen diejenigen vom 13.April 2021

Art. 58
Diese Statuten wurden an der Generatversammtung vom 14. Februar 2023 genehmigt und
treten nach der Genehmigung durch den Kreisturnverband per 1. Januar 2024 in Kraft.
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Waltenschil, 14. Februar 2023

Für den Trampotin-Ctub Waltenschwit

Die Präsidentin:

Etiane Bigler

Der Präsident:

Reto Stuber

Die Vizepräsidentin:

Nadine Graf

§lr&

Die Aktuarin:

G6ratdine Mütter

Vortiegende Statuten wurden durch den Vorstand des Kreisturnverbandes anlässtich sei-
ner Sitzung vom 20.April2023 genehmigt.
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